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Jugend 19 Bezirksklasse C Gruppe 1 Ost 1 (Bayerischer TTV) Rückrunde

ASV 1861 Wilhelmsdorf : SV Weiherhof II 
Samstag, 27.01.2024, 10:00 Uhr

Siemon tütet den Sieg für den SV Weiherhof II ein

Als Tom Werb sein Einzel am Samstagvormittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Jugend 19
Bezirksklasse C Gruppe 1 Ost 1 (Bayerischer TTV) Rückrunde nach unter 2 Stunden Spielzeit auch
schon wieder beendet. Ein deutliches 0:10 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam
hatte gerade den ASV 1861 Wilhelmsdorf besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den
einzelnen Spielen stand der ASV 1861 Wilhelmsdorf meist auf verlorenem Posten, denn nur 2
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Dümmler,
Werb und Siemon, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg
beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Den Sieg von Dümmler / Werb konnten Hundt / Winterbauer im Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Ohne Satzgewinn für Annemarie Popp
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Tom Werb. Dass die unterlegene Heimspielerin
Popp nur 4 Bälle im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des
Spiels. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Luis Winterbauer bei der schlussendlich
nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Liam Siemon. Da war final wirklich nichts zu holen.
Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Vormittags lautete damit 0:3. Mit 1:3 verlor David
Hundt seine Partie gegen Maximilian Dümmler, in die Dümmler im Vorfeld auch als deutlich
favorisiert gegangen war. Wenige Chancen hatte daraufhin Luis Winterbauer beim 10:12, 12:14, 11:
13 gegen seinen Kontrahenten Niklas Hemmer, so dass Hemmer seiner Favoritenrolle, die er im
Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur
zwei Bällen Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte derweil David Hundt letztlich parat, um Liam Siemon final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 8:11, 2:11, 4:11. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon
nicht mehr zu nehmen. Annemarie Popp verlor dann ihre Partie gegen Niklas Hemmer unterm Strich
eindeutig nach Sätzen mit 2:11, 4:11, 6:11. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Luis
Winterbauer beim letztendlich klaren 0:3 gegen Maximilian Dümmler. Annemarie Popp hatte im
Anschluss gegen Liam Siemon bei ihrer Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Zu guter Letzt
ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Tom Werb war für
David Hundt am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diese Niederlage hat der ASV 1861 Wilhelmsdorf in der Saison nun 0 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 29.01.2024
gegen den TV Vach 1903 II bevor. Für den SV Weiherhof II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den SV Seukendorf II am 06.02.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 4:0 geht.

 Statistik:
 ASV 1861 Wilhelmsdorf

Doppel: Hundt / Winterbauer 0:1 
Einzel: D. Hundt 0:3, L. Winterbauer 0:3, A. Popp 0:3 
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 SV Weiherhof II
Doppel: Dümmler / Werb 1:0 
Einzel: L. Siemon 3:0, M. Dümmler 2:0, T. Werb 2:0, N. Hemmer 2:0


